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1A1

I)

emeine Hinweise zur Statistik*

1.1 Bund und Länder

Rech tsgrundlage

§ 4 Nr. I des Gesetzes uber die Finanzstati-
stik vom 8. Juni 1950 i.d.F. des Anderungsge-
setzes vom 12. Juli 1973 (BGB1. I S.773).

Tatbestand

Kassenmäßige Steuereinnahmen des Bundes und
der Länder nach Steuerarten und Verteilung im
Rahmen des Steuerverbundesgemäß Grundgesetz
und entsprechender Ausf ührungsgesetze.

Periodizität
Ilonatliche zusammenstellung und Berichter-
stattung

Kreis der Befragten
Oberfinanzdirektion bzw. Finanzministerien
der r,ärider - Bundesministerium der Finanzen -
Statist isches Bundesamt

Veröf fentl i chungen

Bundesanze iger
Bulletin des Presse- und Infor-.
mationsamtes der Bundesregierung

- monatl ich
Dokumentation des Bundes-
ministeriums der Finanzen

Statistisches Bundesamt :

Wochendienst = wöchentlich
wista = monatlich
Fachserie '14, Reihe 4 = vierteljähr1ich,

j ährI ich
(bis einschl-. 1976 Fachserie L, Reihe 2)

Stat ist ische Landes:imter
statistische Berichte L rr/1 = monatlichr

vi ertel j ähr1 i ch

1 . 2 Gemeinden/Gemeindeverbände

Rech t sgrundlage

§ 4 Nr. 2 des Gesetzes über die Finanzstati-
stik vom 8. Juni 1950 i.d.F. des Anderungs-
gesetzes vom 12. Juli 1973 (BGB1. I S.773).

Tatbestand

Kassenmäßige Steuereinnahmen der Gemeinden
und Gemeindeverbände,/Gv. nach Steuerarten
und Verteilung im Rahmen des Steuerverbunds
gemäß Grundgesetz und entsprechender Aus-
ftihrungsgesetze.

Period iz ität
Vierteljährliche Erhebung und Aufbereitung

Kreis der Befragten
Geme inden,/Kre i sverwalt unge n - Stat i sti sche
Landesäimter - Statistisches B,undesamt

Veröf fent 1 ichungen

Statistisches Bundesamt :

wista J vierteljährlich,
Fachserie I4, Reihe 4 l> 

jährlich
(bis einschl. 1976 Fachserie L, Reihe 2)

Stat ist ische Landesäimter :

Statistische Berichte L TI/2 = vierteljähr-
1 ich

*) Zur Methodik der Statistik wird auf die
ausführlichen Begriffserläuterungen in den
Jahresberichten verwiesen.
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2 Steuerhaushalt

Die Steuereinnahmen von Bund, Ländern und Ge-
meinden/Gemeindeverbänden (cv.) beliefen sich
im 1. Vj 1979 v o r d e r S t e u e r -
v e r t e i I un g auf 79,3 Mrd. DM, das
entspricht einer Zunahme gegenüber dem 1. Vj
1978 um 3,2 Mrd. DM oder 4,2 * (Ztwachs vor
Jahresfrist: * 9,5 8). Im Vergleich zum 4. Vj
1 978 ergaben sich - systembedingt - Minderein-
nahmen von 11,1 Mrd. DM oder 12,2 Z. An Lasten-
ausgleichsabgaben gingen im 1. Vj 1979 außer-
dem 2O7 I\,1i11. DM ein, d. s. 5,8 B weniger als
im vergleichbaren Vorjahresquartal (nach
- 45,5 E im 1. Vj 1978).

Unter den EinzeLsteuern erbrachte die Lohn-
steuer mit 2114 Mrd. DM wieder das höchste
Aufkommen; es 1ag um l,O Mrd. DM oder 4,9 *
über dem vergleichbaren Vorjahresergebnis.
Die Zunahme erklärt sich aus gestiegenen Ta-
rif- und Effektiwerdiensten, die infolge
der ab Februar 1 979 kassenwirksam gewordenen
Tarifreform des Steueränderungsgesetzes 19791)
jedoch nicht voll auf das Aufkommen durch-
schlugen. Die beiden Veranlagungssteuern vom
Ei-nkommen entwickelten si-ch unterschiedlich:
V'Iährend die Einkomnensteuer (9,8 Mrd. DI"l) im
Berichtszeitraum gegenüber dem 1. Vj 1 978 mit
+ 126 Mil-I. DIrl 0der 1,3 t ein stark abge-
schwächtes Wachstum aufwies, hat sich die Kör-
perschaftsteuer in der gleichen Zeitspanne
kräftig um 735 Mi1I. DM oder 15,O t auf
5,6 Mrd. DM erhöht. Ausschlaggebend für diese
Entwicklung waren bei der veranlagten Einkom-
mensteuer u.a. steuerliche Entlastungsmaß-
nahmen früherer Jahre, die zum Jahresende
1978/Jahresbeginn 1979 stärker eingriffen (die
erforderlichen Vorauszahlungsanpassungen wer-
den nach Mitteilung des Bundesministeriums
der Finanzen mit der l-aufenden Abwicklung
des Veranl-agungsverfahrens Zug um Zug vorge-
nommen, mit der Fo1ge, daß die Aufkommensbe-
wegungen den steuerrechtl-ichen Anderungen z,T.
mit erheblichen Verzögerungen folgen). Bei
der Körperschaftsteuer spielte neben der An-
passung der Vorauszahlungen an die verbesser-
te Ertragslage der Unternehmen vor allem der
kräftige Rückgang der aufkommensmindernden
fnvestitionszulage eine erhebliche Rol_le. Die
Einnahmen aus der Kapitalertragsteuer lagen
mit 714 MilI. DM um 2,2 t über dem vergleich-

1) Stlindc vom 30. November'l 978,
BGBI. I S.1849.

baren Vorjahresergebnis und blieben nur um

3,2 I unter dem durch einen überdurchschnitt-
Lichen Zu\{achs von rd. 56 t gekennzeichneten
Aufkommen des l. Quartals 1977.

An Umsatzsteuern gingen im Berichtsviertel-
jahr 20,3 Mrd. DM ein, das sind 382 Milt. DM

oder 1r9 E mehr als vor Jahresfrist. Die
relativ niedrige Zuwachsrate resultiert aus
dem Rückgang der Mehrwertsteuer um 332 Mill,
DM oder 2,4 * auf 13,3 Mrd. DIII, der durch den
kräftigen Anstieg der Einfuhnmsatzsteuer
(+ 714 Mj-II. DM oder 1'l ,3 E) auf 7,O Mrd. DM

nur zum TeiL wettgemacht wurde. Bei der Be-
urteilung dieser Entwicklung ist das über-
durchschnittlich hohe Aufkommensniveau der
Mehrwertsteuer im 1 . Vj 1 978 zu berücksj.ch-
tigen, das - infolge vorgezogener Käufe und
verstärkter Rechnungserteilung Ende 1 977 im
Hinblick auf die zum 1.1,1978 in Kraft tre-
tende Tariferhöhung - um 3,1 Mrd. DM oder
29,3 * über dem 1. euartal 1977 gelegen hatte
Bei der Einfuhrumsatzsteuer waren im Ver-
gleichszej-traum (1. Vj 1978) zwar ebenfalls
hohe Mehreinnahmen (+ 671 Mil1. DM oder
'I 1 , B g) zu verzeichnen, die jedoch we j-t unter
dem Zuwachs bei der Mehrwertsteuer 1agen.

An Bunde ssteuern kamenim
1. Vj 1979 8,8 Mrd. Dll auf , das sj-nd 3OO Mill.
DM (+ 3,5 t) mehr a1s im 1. Vj 1978. Zu die-
ser angesichts der vorjährigen Stagnation
rel-ativ geringen Zunahme hat insbesondere
das Tabaksteueraufkommen beigetragen, das
im 1. Vj 1979 gegenüber dem 1. Vj 1978 um
245 Mitl_. DM oder'l 3,6 t auf 2,1 Mrd. DM ge-
stiegen ist. Dagegen verzeichnete die Mine-
ralöIsteuer - mit 3,3 Mrd. DM die aufkommens-
stärkste Bundessteuer - im Berichtszeitraum
einen Rückgang von 144 MiII. DM oder 4,2 Z,
der allerdings z.T. kassen- und buchungstech-
nische Gründe hatte. Größere absolute Zugänge
brachten nur noch die Versicherungsteuer
(+ 73 MiIl. DM oder 14,6 t) und die ZöfIe
(+ 70 Mi1l. DM oder 7,9 Z). ReLativ bedeut-
sam war noch die Steigerung der Kaffeesteuer-
einnahmen um 12,3 8.

Das Aufkommen der vor Jahresfrist ebenfal-ls
nur wenig gestiegenen L a n d e s s t e u -
e r n l-ag im Berichtszeitraum mit 4,1 Mrd.
DII um 3l2 I{i]-I , DM oder 8,3 * über dem Er-
gebnis des 1. V) 1978. Mit Ausnahme der
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Feuerschutzsteuer waren bei al-len Landessteu-
ern Mehreinnahmen zu verzeichnen. Al-Iein die
Kraftfahrzeugsteuer hat sich um 184 MilI. DM

oder 11,7 I (das sind fast drei Eünftel des
Gesarntzuwachses an Landessteuern) auf 1,8 Mrd
DM erhöht. Beachtliche Mehreinnahmen von
71 MiI1. DM oder fast einem Drittel- erbrach-
te auch die Erbschaftsteuer (299 MilI. Dl,l),
während die aufkommensmäßig weiterhin an
zhreiter Stelle stehende Vermögensteuer gegen-
über dem vergleichbaren Vorjahresquartal nur
um 2r9 t auf 1,2 Mrd. DM zugenommen hat, wo-
bei der Vorauszahlungsmonat Februar einen
Ieichten Rückgang aufwies. Das Vierteljahres-
aufkommen aus der Biersteuer rangierte im Be-
richtszeitraum mit 278 Mil,I . DI{ (+ O,5 t)
erstmals hinter der Rennwett- und Lotterie-
steuer, die sich auf 286 MilI. DM (+ 8,O *)
belief.

An Gemeindesteuern kamenim
Berichtsvierteljahr 8.6 Mrd. DIvl auf, das sind
335 Mitl. DM (+ 4,'l t) mehr a1s im vergleich-
baren Vorjahresquartal. Die Aufkommensent-
wicklung wurde wieder entscheidend von der Ge-
werbesteuer nach Ertrag unal Kapital bestimnt,
die sich um 5,6 I auf 5r9 i"lrd. DIvl erhöht hat.
Die bereits seit dem 2. V) 1978 (- 5,3 *) ge-
genüber dem jeweils verglej-chbaren Vorjahres-
quartal rückläufige Lohnsurunensteuer ist im
Berichtsvierteljahr erneut zurückgegangen und
zwar um 58 Mil]. DM oder 6,0 *, auf 9O9 Mil1.
DM. Hier dürften sich u.a. die steuerlichen
Erleichterungen aufgrund des Art. 5 StlindG
19772) ausgewirkt haben, die im 1. v) 1978
noch nicht zum Ausdruck kamen; inwieweit sich
darüber hinaus die bereits im Laufe des Jah-
res 1978 teilweise vorgenortrnene Abschaffung
der Lohnsunmensteuer bzw. die Herabsetzung
der Hebesätze im Berichtsvierteljahr fortge-
setzt hat, Iäßt sich aus den z.Z. votliegenden
Unterlagen nicht erkennen. Die Grundsteuer B

wies nach dem leichten Rückgang im 4. Vj 1978
gegenüber dem 4. V) 1977 fun Berichtszeitraum
einen Zuwachs gegenüber dem vergleichbaren
Vorjahresquartal um 4,6 * auf 1r2 Mrd. DM

auf. Die tendenziell rück1äufige Grundsteuer A

erbrachte noch 96 MiIl. DIrI (- 1 ,1 t) . Die Ein-
nahmen aus der Grunderwerbsteuer im staat-
Iichen u n d gemeindlichen Bereich zusarn-
men befiefen sich im 1. Vj 1979 auf 465 I{i11.
DMr mit + 48 MiIl. DM (11,4 E) sind sie etwa

2) Siehe hierzu "steuerhaushalt 1. Viertel--
j ahr 1 978" , S. 6.

im gleichen Umfang gestiegen wie sie vor Jah-
resfrist zurückgegangen waren. Der gemeind-
liche zuschlag al1ein betrug 272 MilI. DM

(+ 16,4 t). A1le sonstigen Gemeindesteuern
erbrachten 137 Mi]1. DM (- 7,3 *).

Im zuge der St eu e rv er te i 1 r rr93)
partizipierten die E u r o p ä i s c h e n
Geme in s c ha f t e n imBerichts-
vierteljahr mit 2,4 Mrd. DM oder 3,2 E an
den deutschen Steuereinnahmen. Von diesem Be-
trag entfielen 93O Mill. DM auf zolleinnahmen,
das sind 68 Mi1I. DM oder 7,9 I mehr als vor
Jahresfrist. Gleichzeitig ist der Umsatz-
steueranteil der EG nach dem überdurchschnitt-
lich kräftigen Zugang im verglelchbaren Vor-
jahresvierteljahr (+ 70 t) um 9,1 t auf 1,5
Mrd. DII zurückgegangen. wie das Bundesmini-
sterium der Finanzen hierzu mitteil-t, ist bel
der Wertung dieses Ergebnisses zu berücksich-
tigen, daß der Ec-Umsatzsteueranteil sehr
starken monatlichen Schrdankungen unterli.gt4) .

Nach der Steuerverteilung verblieben dem

B u n d im Berichtsquartal 35,9 Mrd. DM

und den L ä n d e r n (einschI. staat-
licher Bereich der Stadtstaaten) 27,4 Mrd.
DM an Steuern. Die gegenüber dem 1. Vj 1978
mit + 4,4 E schwächere Steigerung der Steuer-
einnahmen des Bundes im Vergleich zu der-
jenigen der Länder (+ 5,2 B) hängt einmal-
damit zusammen, daß die (nach Abzug des Ge-
meindeanteils an der Einkommensteuer) um

5r5 * gestiegenen Einkommen- und Körper-
schaf tsteuereinnahmen im Steuerhaushal-t des
Bundes ein erheblich geringeres Gewicht ha-
ben als in den Steuerhaushalten der Länder.
Zum anderen schlagen die im Berichtsquartal
nur mäßig gestiegenen Umsatzsteuereirrnah*ens)
beim Bund mit 12,3 Mrd. DM oder einem Drit-
tel des Steueretats stärker zu Buche als

3) rnfolge zeitlicher Überschneidungen, von
denen aus abrechnungstechnischen Gründen
das 1. und 4. Kalendervierteljahr beson-
ders betroffen sind, weichen.die Steuer-
einnahmen nach der Steuerverteilung von
der Summe der im gleichen Zeitabschnitt
aufgekommenen Einzelsteuern (Steuereinnah-
men vor der Verteilung) mehr oder weniger
stark ab.

4) Ab 1.1.1975 führt die Bundesrepublik Deutsch-
land die den EG zustehenden Einnahmen (außer
Agrarabschöpfung und Zöl-Ien) aufgrund einer
Übergangsregelung (Bruttosozialproduktsschlüs-
sel) zu. Die Zahlungen werden aus dem Umsatz-
steueranteil des Bundes geleistet.

5) Ihre Entwicklung verläuft bei Bund (+ 3,4 t)
und Ländern (+ 1,9 t) unterschiedlich, weil
der dem Bund verbleibende Betrag um die
den EG zufließenden Anteil-e gekürzt ist.

-6-



bei den Ländern mit 6,6 Mrd. DM oder knapp ei-
nem Viertel. Hinzu komrnt die kräftigere Zu-
nahme der Landessteuern im Vergleich zu den
Bundessteuern (+ 8,3 bzw. 3,O *6)).

Den G e m e i n d e n /Gv. (einschl. kommu-
naler Bereich der Stadtstaaten) verblieben
im 1. Vj 1979 Steuereinnahmen in Höhe von
9,5 Mrd. DM, das sind 296 Mi1I. DM oder 3,2 E

mehr a1s im 1. Quartal 1978. Zu den Einnahmen
im Berichtsvierteljahr haben j-n erster Linie
die Gewerbesteuern beigetragen, die sich nach
Abführung der Gewerbesteuerumlage an Bund
und Länder auf 6,5 Mrd. DM beliefen und damit
die vergleichbaren Vorjahreseinnahmen um

183 MiLl. DM (+ 2,9 8) übertrafen. Die Zunahme
würde etwas höher gelegen haben, wenn die an
Bund und Länder abgeführte Gewerbesteuerumlage
im Berichtszeitraum mit 344 Mil-1. DI{ nicht
relativ stark (+ 27,O *) über dem vergleichba-
ren - besonders niedrigen - Vorjahresergebnis
gelegen hätte. Aus dem Gemeindeanteil an der

5) Nach Abzug der EG-Antei-le

Einkommensteuer, der ebenso wle die Gewerbe-
steuerumlage im 1. Kalendervierteljahr jeweils
nur eine untergeordnete Rol-1e spieltT), fLo=-
sen den Gemeinden im 1. Vj 1979 1,25 Mrd. DM

zu, das sind nur 34 Mj.11. DM oder 2,8 t mehr
aIs vor Jahresfrist. A11e übrj-gen den Gemein-
den/Gv. verbleibenden Steuerej-nnahmen, unter
denen die Grundsteuer B dominiert, beliefen
sich zusammen auf 1,7 }4rd. DM (+ 4,9 Z\.

Die vom Bund in Höhe von 1,5 B des Umsatz-
steueraufkommens geleisteten Ergänzungszu-
weisungen an fj.nanzschwache Länder, die sich
im Berichtsvierteljahr auf 305 MilI. DM bel_ie-
fen, si-nd in der vorstehenden Darstellung
der Steuerverteilung nicht enthalten. EbenfalLs
unberücksichtigt blieben die Abführung von
25 I des Vermögensteueraufkommens der Länder
an den Lastenausgleichsfonds sowie die teil-
weise oder vö11ige überlassung von Steuer-
erträgen seitens der Länder an die Gemeinden
im Rahmen des kommunalen Fj-nanzausgleichs.

7) Siehe hierzu"steuerhaushal_t 1977", S. 7/8.
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3 zusaflnenfa8sende ÜberEichten
3.1 Kassemäßige steuereinnahtnen v o r der Steuerverteilung

steuereinnahmen

Steuerart

Steuereinnahmen insgesamt

ceDeinschaftsteuern nach Art. 105 Abs. 3 GG

Lohnsteuer
veran lagte EinkorEnensteuer

KapitaLertragsteuer . ... ..
Körperschaftsteuer .

Ihsatzsteuer
EinfuhruDsatzsteuer .... - -.

Bundesateuern (einschl. Ee-Anteile)
Gesellschaf tsteuer
Bär aenl@s at zsteuer
vers icherungs teuer
liechselsteuer . ...
zöIIe und verbrauchsteuern

zälle (100 t) .

Tabaksteuer
I(af fee6teuer
Zuckersteuer

(ohne Biersteuer)

Branntwe inabgaben .

Schaurnrre insteuer
MineralöIsteuer . .. .

sonstige \trerbrauchsteu.rnl ) .

Ergänzungsabgabe . .. ..
sonstige Bundessteuern

Landessteuern ..
vertrKigensteuer
Er bschaftsteuer . . . . . . . , .

Grunderrerbsteuer ...... -

Kraft fahr zeugs teuer
Rennxett- und Ltteriesteuer

darunter Iotteriesteuer ..
Bier ateuer
Feuer achut zsteuer

GeDeindesteuern . ...
Grundsteuer A (Iänd- und ForBtuirtschaft) 4)

crundsteuer B (Son8tige Grundetilcke)
Geverbesteuer nach Ertrag und Kapital
IohngLuDensteuer
Zuschlag zur GrunderErbsEeuer
Sonstige steuern und steuerähnLiche Einnahmen

57 8?t,7
21 350,0
9 830,7

714,1

5 622.7
13 299,O

7 0,18,3

55 6l8,0
20 351,4
9 704,5

699,o
4 887,8

13 630,8
5 334,5

+ 2 256,7
+ 998,6
+ 126,2
+ 1511

+ 734,9

- 331,9
+ 713,8

+ 4,1
+ 4r9
+ 1,3
+ 2,2
+ l5r0
- 2r4
+ I1,3

76 111,3 + 3 204,1

veränderung

79 315,4

t

+ 4,2

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

;;

+

+

+

+

+

+

+

+

8 831,8
54 ,1
33, 3

572,8
67,4

I 073, 1

953,3
2 058,9

351,5
32,9

1 192,5
'l 39,3

3 273,2
71 ,5
21 ,1

0,0

8 532,3
58,3
40,g

s00 ,0
6A,g

7 828,6
883,5

1 813,1

313,0
30,2

r 170,8

140,1
3 417,?

50 r5
39,3
0,3

299,6

5,8
7r5

72,8
2,5

244,5
69,7

245,8

38,5
2,6

2',1 ,7
0,8

144,0
10,9

18,2
0,3

+ 3,5
+ 9,9

- 18r5
+ 14,6
+ 3,9
+ 3rl
+ 7,9
+ 13,5
+ 12,3

+ 8,7
+ 'l ,9
- 0,5
_ 4,2
+ 18,0

- 46,2

4 058,0
1 176,7

299,0
192,7

1 750,1
286,4
258 ,1
278,1

75,'l

3 745,6
I 143,9

227.6
183,5

1 566,5
265,2
234,6
276,4
a2,5

312 ,4
32,8
71,4
9,2

18 3,6
21 ,2
23,5

1,7

7,4

+ 8,3
+ 2,9
+ 3l 14

+ 5r0
+ 11,7
+ 8,0
+ 10,0
+ 0r5

- 9,0

8 550,9
95 ,5

I 187,9
5 949,7

9O8,7

272,3
135,5

8 215,5
95,7

I 135,1
5 635,2

967,1
233,9

147,4

335 ,4
1,1

52,8
314,5
58,4
38 ,4
10 ,8

+ 4.1

- 1,1

+ 4,5
+ 5r5

- 5r0
+ 1614

- 713

+

+

+

+

1) siehe Tab. 1' Ifd
2) Siehe Tab. 1, Ifd

Nr. 18, 22, 23, 24 und 26.

Nr. 9, 28 und 29.
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3 zusanmenfassende Ubersichten
3.2 Kassemäßige SLeuereinnahmen n a c h der Steuerverteilung

Steuere innahnen

Steuerart

76 r39,r 73 025,7

veränderung

t

Steuere innahnen insgesant

EG-Anteile an Zöl1en
EG-Ante ile Irmsatzsteuer

Steuereinnalmen des Bundes

Bundessteuern (ohne EG-Anteile)
AnteiI an:
Lohn- und veranlagter Einkommensteuer . .. ..
IGpitalertrag- und Körperschaftsteuer . .. . .

Ilnsatzsteuern
Geuerbesteuerunlage . .

Steuereinnahmen der Länder

Iandessteuern
Anteil an:
Lohn- und veranlagter Einkonunensteuer

Kapitalertrag- und Körperschaf tsteuer
Lhlsatzsteuern
GeYerbesteuerunlage .

Es entfallen auf:
Stadtstaaten
Iänder ohne Stadtstaaten ...

steuereinnahnen der cemeinden ..
Gewerbesteuern (100 t)
cererbesteuerumlage (Ausgabe)

Cjeuerbesteuern (nett.o)

Gemeindeanteil an der Lohn- und veranlagten
EinkomrEnsteuer

ibr ige Ccme irdesteuern

Es entfallen auf:
SEadtstaaten . .. .

@ne inden/Gv.
xreisfreie St:idte.
Kreisangehör ige ceme inden zusamtnen

mit l0 000 und mehr Einrchnern
nit reniger als 10 000 Einrchnern

Landkr eise

9 457,3

6 858,4
344,3

5 514,1

+ 3,2
+ 3r9
+ 27rO

+ 2.9

930 ,4
1 477 ,5

36 880,7
7 901,l

r3 {12,0
3 158 ,4

12 256,9
142,0

27 393,2

4 0s8.0

13 412,0

3 168,4

6 612.9
142,0

2 067,0
25 326,3

1 250,7
1 692,4

206,8

862,5
1 625,6

35 331,'l
7 669,7

12 928,4
2 793,1

ll 851.0
88 ,9

26 045,0

3 745,5

12 928,4
2 793,4
6 188,7

88 ,9

2 012,O

24 033,0

+ 7,9

- 9,1
+

+ 3 113,3

57,9
I il8, I

+ 1 549,3
+ 231 ,7

t83,6
375,0
405,9
53,0

+ 't 318,2
+ 31214

483,5

375,0

124,1

53,0

+ 5510

+ 1 293,2

296,O

236 ,1

73,3
182.9

+ {r3

+

+

4,4
3r0

512

8,3

+

+

+

+

+ 3r7
+ l3rtl
+ 3r{
+ 59,5

+

+

+

+

+

+

+ 3,7
+ 13,4
+ 1,9
+ 5915

9 151 ,2
6 602,3

271,1
5 331,2

1 215,8
1 613,1

33 ,9
79.3

+ 2r7
+ 5r{

2r8
4,9

+

+

+

+

+

+

+

+

1 044,3
I 412,9

3 985,4
4 267,7
2 744,9
1522,8

159,9

1 095,5
8 065,5
3 822,4
4 111,9
2 833,9
1 278,0

131,4

51,3
3q7,3
153,0
15 5,8
89,0

244.7

25,5

- 4r7
+ ,1,3

+ 4r3
+ 3,8

- 3,1
+ 19,2
+ 21 ,7

+

+

+

+

+

1. vj 1979 1. vj 1978

MiII. Da.l

Außerdem Lastenausgle ichsabgaben

-9-
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3 zusamtrenfassende Übersichten
3.3 Kässeruträßige steuereinnahmen des Bundes, der Länder und der Geneinden

nach Ländern

MiII.DM

r
Steuerverte ilung

entfallen auf

c€ne inden
Land

Bundesgebiet . ..

schleswig -Holstein .

Niedersachsen

t{ordr he in-vle st falen

Hessen

Rheinland-Pfalz ......

Baden-wür ttenberg

Bayern

saarland ...

Hanburg

BrenEn . ..

Berlin (west)

1./79
t./75

L./79
t./78

L./79
1./78

t./79
1 ./78

57 874,7
55 518,0

I 530,0
1 501 ,5

4 824,3

4 875,5

17 402,9

l6 650, 1

5 019 ,8
5 730, I

2 626,1

2 4OO,5

9 743,4
9 229,2

9 000,5
I 918,9

844,2

777 ,4

3 852,5
3 417,6

853,9

888,2

1 075,8
I 1 19,0

I 831,8
8 s32,3

194,2
191,8

429,2

436,3

2 664,7
2 595,4

530 ,5
489 ,8

393,0

332,5

818,9
7 14,6

554,4
498,9

30,7
28,6

1 877,3
2 037,1

27 2,5
240,5

I 05 3,4
965,8

4 058,0
3 745,6

129,4
132 ,1

385 ,9
35 1,9

1 162,7
1 035,8

393,7
362,4

203,9

177,6

649,9
575,6

I 550,9
I 215,5

266.6
250,5

823,4
803 ,7

2 466,7
2 395,6

857 ,6
888,7

434 ,4
43 1,'l

1 425,7
1 258,4

1 390,0
1 272,6

108 ,4
97 ,2

392,0
413,6

135,7

139,9

250,2
261,0

79 315,4

76 111,3

2 220,2
2 175,8

5 45 1,8

6 477,4

23 7O1,O

22 688,0

7 801,5
7 171,0

3 657,4

3 341 ,7

12 638,O

I I 780,8

11 664,4
11 371 ,5

1 044,5
962,4

6 282,8
5 043,,t

1 312.3
1 319,2

2 531,5
2 480,1

27 393,2
26 045,0

I 019,7
977,3

2 844,6
2 745,2

7 598,3
7 276,3

2 723,7
2 565,5

1 475,8
1 345,4

4 471,8
4 208,8

4 658,2
4 510 ,0

421 .3
403,6

1 050r 0

988,1

324,0
341,8

593,0
682 ,1

9 457,3

9 161,2

266,6
249,2

901,5
887 ,7

2 549,O

2 611,2

924,2
985,0

555,5

540 ,8

1 489,3

1 306,8

'l 504,8
1 378,8

122,0

106 ,0

549,4
586,2

151,6

166,9

333,3
342,5

1./79
1./78

r./79
L./78

1./79
t./78

1./79
1./78

719,4
68r,1

r./79
1./78

1./79
1./78

L./79
1 -/78

1./79
r./78

6l,1
59,2

15 0,9
175,1

50,2
50,5

1{l,l
130,3

steuereinnahnen vor dersteuerverteilung

viertel-
jahr cenein-

schaft-
steuern

Bundee-
ateuern

(einech\
EG-AnteiIe)

Iändes-
steuern

Geme inde-
steuern

ins-
gesant Länder

-10-
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1 Kassenrnäßige SEeuereinnahnen des Bundes, der
1 000

IlessenLfd
Nr.

2

3

4

5

6

1 cemeinschaftsteuern nach Art. 105
Abs 3 GG

Iohnsteuer

veranlagte Einkonnenst.euer . ..
Kapitalertragateuer .

Kärperechaftsteuer .

Ihsatzgteuer

Einfuhrntrlsatzsteuer .

&rndesateuern einschl. ECrAnteile

Straßengüterver kehrsteuer

ce seI lsc haf t st eu e r

Btirsenumsat zsteuer

ver sicherungs teuer

Vtechselsteuer . . ..

Zille und verbrauchsEeuern
(ohne Biersteuer) ...

7

8

9

10

l1

12

13

14

't5

15

17

l8

19

20

21

22

23

24

25

26

zöIle ( 100 t) ......
Tabaksteuer

Kaffeesteuer

Teegteuer

Zuckersteuer

Branntwe inabgaben

zündwarensteuer . ..
zündwarermonopol ...
I€uchEnittelsteuer.
HineralöIsteuer

sonstige (vorwiegend Salz-, Essig-
säure- und spielkartensteuer) . .....

27 Ergänzungsabgabe

Beförderunggteuer ..
t{otopfer Berlin .

28

29

a) Darunter 27o 133 (000) Dl{ IleizöIsteuer.

-12-

57 874

21 359

9 830

711

s 622

l3 298

7 048

7't 1

975

701

100

593

9s8

284

629

6r5

359

1t

129

386

115

992

309

133

370

305

982

893

4 824

1 913

904

40

528

r 036

{00

335

333

947

201

408

954

493

17 402

6 097

3 055

227

1 375

tl 060

2 575

888

523

905

17 I
110

226

919

6 0r9

2 388

795

124

706

1 245

759

781

181

941

077

629

800

153

8 831 838

32

64 062

33 329

572 820

57 354

194 234

0

1 367

251

13 736

958

179

0

379

934

113

219

8 073

953

2 058

35 1

14

32

1 192

139

1

131

250

872

539

381

860

489

287

250

644

558

452

880

5

295

531

980

296

273

103

157

9

771

833

241

441

620

377

21

s80

535

886

323

412

70

793

204

34

598

300

752

218

421

0

v o r der

530428

4

49

3

358

38

2

2

5

153

2 668

20

8

206

.19

2 407

232

874

35

10

320

5

'12

909

2

5

732

7

876

402

,155

090

000

171

69 1

232

429

530

475

218

55

644

142

817

486

s79

l8

5

424

r30

11

10

67

12

177

18

5

139

I

40

3 273 20ga)

14 691

21 144

-42

I

379

10 584

800

157 246

6 270

1 241

0

0

89

51

2 278

148 853

15

4 041

0

0

33

460

0

0



Länder und der cemeinden/Gv. im 1. Vierteljahr 1979

Dat{

2 526

91{

485

t0

241

717

255

069

739

572

300

927

917

514

9 7{3

3 701

1 69 1

't54

1 291

2 024

859

420

094

762

488

985

954

137

9 000

3 455

1 745

75

794

2 082

847

647

751

1tl5

280

4s4

357

550

8,r4

352

9l

4

46

188

161

52 091

l9 il39

9 149

657

5 115

1l 7{3

5 985

359

197

981

35{

416

447

95tl

3 852

1 197

333

22

122

1 063

812

627

211

863

408

595

712

837

853

330

135

l9

r70

196

o76

393

210

33

65

321

52

824

517

217

791

117

't0 4

778

5 783

1 920

580

56

507

1 555

1 062

352

779

720

736

277

5r0

330

Rheinland-
Pfalz

Steuerver te ilung

385

27

12

176

59

818 945

5

702

264

476

392

55{ 362

l0

878

928

772

510

1 877

901

051

540

537

55 tl

394

715

350

908

2

005

182

217

9{6

{18

0

226

267

575

474

598

247

065

393 0r3

1

1 889

5r9

1 753

1 580

30 739

0

539

219

2 711

1 090

287

0

951

939

895

972

272 488

0

707

189

3 897

2 980

053 399

0

2 003

852

6 760

922

3 213 171

0

5 661

3 980

82 553

8 87,1

5

3

5t

1t

2

8

55

5

10

4

97

I

4

3

80

8

5 518 651

32

58 401

29 350

490 267

s8 {80

2

2

71

4

530

140

558

371

24

77

802

984

0

988

075

157

042

199

858

957

499

432

25 658

4 539

1

95

1

300

6 465

3 837

0

309

743

89

535

748

10{

337

261

533

276

827

581

428

151

962

692

184

62

7

32

022

137

1

597

235

571

553

380

026

842

471

251

644

233

897

793

289

76

1

50

594

986

71

276

817

263

288

204

0

264

54

145

2

,il

1 052

15

874

67

579

122

229

705

2

355

{14

194

0

3 tt0

261

874

2AA

7

s33

016

30 I

986

00r

835

5'18

816

0

7 300

102 115

1 108

257 050

12 180

154 990

46 35

l0 132 1 770

73 37

I 470 599 19 612

4 215 4 325

12 071 1 502 312

77 159

273

280

0

0

159

629

3

0

2 711

2 572

1

1

2 568

3 242

-55
0

152

512

0

0

l4 394

19 576

-44
5

17

934

0

0

293

r 569

'|

1

355

Balrern Säar Iand
Bundesgebiet

ohne
Stadtataaten

Eatnburg Br efnen
BerI in
(West)

Stadt-
ataaten

-13-

Lfd.
Nr.

1

2

3

4

5

6

7

I
9

10

1l

12

13

14

15

15

17

l8

19

20

21

22

23

2l

25

26

27

28

29

T saae; T
lwürtteroberg I



I Kassenmäß Steuereinnahmen des Bundes, der
I 000

Lfd
Nr. Hessen

857 624

r09 3s2

702 842

4s 430

7 801 603

30

31

32

33

34

35

36

37

38

39

40

41

42

4 058

1 176

298

192

1 750

286
'12

5

258
'l 'l

75

278

8 550

1 283

5 858

408

79 315

035

700

959

565

114

443

r90

018

144

090

095

062
0

863

542
416

905

448

30

797

s34

330

239

558

903

177

478

172

l1

20

823

152

637

33

6 461

292

344

-1

422

332

211

879

775

1 162

354

101

39

462

88

7

3

73

4

22

83

2 466

344

2 0't7

104

23 700

565

095

765

970

585

407

903

245
'163

095

121

722

704

187

632

885

989

vor
393

135

14

23

159

23

21
,l

.t5

22

der

719

088

199

459

944

r55

4

296

39r

464

294

580

Geme indesteuern
Grundsteuern2)
Gewerbesteuern ('100 t)
SonsEige Steuern und steuerähnliche
Einnahnen . ...

47 Steuereinnahmen insgesamt

EG-AnteiIe an zöIlen
EG-AnteiIe thsatzsteuer
Steuereinnahnen des Bundes

Bundessteuern (ohne EG-AnteiIe) ....
Einkomnen- und Körperschaftsteuer

(43 bzw. 50 t) .

Unsatzsteuern (57,5 8)

Geuerbesteuerumlage ( 50 t) . . .. .
Steuereinnahmen der Länder ...........

Ländess teuern
Einkonnen- und Körperschaf tsteuer

(43 bzw.50 t) ....
Lhlsatzsteuern (32,5 S) ..

61

cewerbesteuerumlage (50 C) ....
Steuereinnahmen der G€me inden/crr.

Gemeindesteuern . .. .

Gewerbesteuerumlage (Ausgaben) ........
cemeindeanteil an der Lohn-/veranlagten
Einkomensteuer . .. .

steuere innahnen insgesamt

Außerdem:

La s te nau sg 1e ich s abg abe n

Vermö'gensabgabe ....

Landessteuern
Verncigensteuer
Erbschaftsteuer . .. .

Grunderwerbsteuer ...
I(raftfahrzeugsteuer.
Rennwett- und Lotteriesteuer .

Totalisatorsteuer ..
Andere Rennwettsteuer . .. ...
Iotteriesteuer .....

1lSportHettsteuer ' ..
Feuerschutzsteuer . ..
Bier steuer
Sons t ige

'129

27

5

I
72

10

388

r59

326

517

447

350

385

87

19

'15

203

27

850

504

0r0
895

219

595

257

27 3299

2

3

256

53

t94

18

2 220

43

44

45

46

48

49

50

51

52

nach der

930 405

1 477 470

35 880 69s

7 901 433

x

x
x

x

x

x
x

x

x

x

x
x

x

x

x

53

54

55

56

57

t5 580

12 256

141

27 393

4 058

387

918

957

234

036

x
x

x
1 019 555

1 29 388

x
x

x
2 844 508

385 860

105 042

x
x

x
7 698 293

1 152 565

265 826

65 694

52 611

3 074
9

x
x

x
2 723 658

393 719

720

587

21

924

857

26

40 1

595

843

249

624

113

58

59

60

5l
62

53

65

55

67

58

15 580

6 612

141

9 457

8 550

344

387

854

957

279

853

315

587

297

5

265

266

811

172

284

558

558

533

810

14

901

823

27

785

950

013

466

422

998

4 692

1 80 1

41

2 549

2 466

83

218

553

748

031

704
499

1 250 731

75 139 083

206 820
'194 585

12 198

36

92 731

xx

7 418

5 111

1 307

,0

23 812
22 510

1 308

-6
HylDthekengewinnabgabe . .. ..
Kreditgeuinnabgabe ......

1) Soweit von den Länderfinanzverualtungen getrennt
nachgewiesen.

Steuerar t Bundes-
gebiet

Schle swig -
HoIste in

Nieder-
sachsen

lbrdr hein-
westfalen

-14-

2) Grundsteuerbeteiligungsbeträ9e abgeglichen

15 693

14 313

1 379

1

x



Länder und der Gemeinden,/GV. im 1. vierteljahr 1979

DM

Baden-
wür ttenberg Balle r n saarland

Bundesgebiet
ohne

Stadtstaaten
Hamburg Br etne n BcrI in

(West)
Stadt-

stEaten
Rheinland-

Pfalz

Steuerverte ilung

Lfd

203

47

9

107

22

22

15

35 27

30

31

32

33

34

35

35

37

38

39

40

,tl
42

5

634

259

187

938

0

399

779

296

924

505

5

6

108

26

79

2

044

880

057

788

205

807

0

807

853

160

649

204

55

28

280

37

35

2

7

33

1 425

208

1 147

70

12 637

885

867

645

567

943

473

172

013

288

976
414

I

720

08'l

541

098

971

719

r78

61

37

321

40

2

5r 141

15 828

962
1 235

29 091

5 899

150

53

ll
15

45

12

1

50 156

t4 045

1 209

3 592
22 307

3 194

r{l
37

17

15

45

l4

057

978
167

864

931

442

750

304

388

352

115

29

36

113

30

1

102

189

617

962
347

602
798

836

429

539

550

707

394

903

616

059

332

144

485

167

581

9',1 I

382

9s9

933

5lr
311

703

767

840

392

183

715

55',|

445

3s5

0

867

533

216

017

820

879

155

271

505

105

955

048

513

866

539

53,t

331

5

3 705

I 05 I

269
'155

r 536

255

10

4

230

l0
55

260

7 772

1 195

6 179

398

59 188

x

x
x

25 326 273

3 70s 933

191 838

181 337

l0 466

35

10

5

6

392 024

23 156

358 035

833

6 282 817

x

x
x

1 050 007

r50 879

9 237

I 770

467

0

13

2 453

6 221

250 ?28

'16 385

200 00r

3 8/t2

2 531 508

17

777 995
87 908

679 199

10 887

10 126 623

19

3 175

563

u ,u:
I

431 449

67 593

331 1 l1

35 745

3 557 4',I 1

228 691

x

10 197

10 079

117

1

139 743

x

33 449

32 604

845

-0

35 575

33 r09

2 436

30

743

368

163

212

298

2 683

2 589

94

0

14 980

13 2tt9

1 731

0

73

1 389 991

234 005

1 059 405

85 578

1 1 664 394

l3s
18

lll

5

312

/t5

17

43

44

t5

{8
49

50

5l

52

53

5tl

55

55

57

58

59

60

51

62

Steuerve r te iIu ng

x
x
x
x

x
x

x
x

x
x
x
x

x
x

x
x

x

x

x
x

x
x

x
x
x
x

x
x

x
x

x

x

x
x

I 475 839

203 880

x

x
x

4 474 767

649 885

x

x
x

4 558 159

719 394

x

x
x

324 000

50 166

x

x
x

692 954
't {t 057

x
x
x

2 055 951

352 102

x
x
x

421 284

51 141

97 148 t4 007

876

391

3

555

434

107

4t5
799

745

567

449

573

2 820

967

35

I 489

1 425

76

942

697

242

342

720

122

2 784

I 155

-2
1 504

1 389

-17

194

845

263

774
991

635

227 010

13r 892

1 241

121 962
r08 399

444

15 342

5 155

121

I 412

7 772

304

776

713

8s3

942
867
'I 13

709

176

2

519

392

5

527

5s3

948

431

024

895

185

74

14

151

135

28

617

098

l19
597

743

232

342

206

3

333

250

5

459

390

038

308

228

076

237

157

20

0{{
777

40

613

141

105

335

995

202

944 188 153 302 54 085 89 155 305 543 63

6lx xx
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3 060

I 890

1 170

0

55

66

67

68

xx



2 Kassennäßige Einnahnen aus Caneindesteuern
1 000

Steuerart gebiet
Bundes- Schleswig-

Holstein
Nieder-
sachsen

lbrdrhe in-
vlestfalen

Lfd
Nr

1 187

5 9{9

908

34{

5 514

r 250

272

135

9 457

95 617

3 673

875

390

719

553

457

320

423

544

39,1

7 059

,16 8{,1

173 51 1

20 s55

21 616

590

10 745

1 025

Hessen

Ins

7 700

Kreisfreie

140

5 5{5

487 557

2

3

4

5

6

7

8

9

10

'It

Grundsteuer A (Land- und Foratwirtschaft)

Grunda teuer bc tei I igungsbeträ9e

Einnalüen ..
Ausgaben ...

@undateuer B (Sonstige Grund8tücke ) ...
Ger€rbesteuer nach Ertrag und Kapital...
Lohnalmengteuer

Crilerbesteuerunlage (Ausgaben) ......
r)GeYerbeBteuern (netto)

Gemeindeanteil an der Einkormensteuer

zuschlag zur Grunderyerbateuer . .....
Sonstige Steuern und steuerähnliche
Einnalmen

Insgesant

Grundsteuer A (Lard- und Forstwirtschaft)

Gr unds teuer betei 1 igungsbe trä9e

Einnahmen ..
Ausgaben ...

crundateuer B (sonstige crundstücke ) ...
Geyerb€Eteuer nach Ertrag und Kapital ...
Iohnsunnensteuer . ..
ceyerbesteuerurlage (Ausgaben) ........
cererbeBteuern (netto) 2)

cemeindeanteil an der Einkonmensteuer

zuschlag zur Grunderrerbsteuer . .....
SonEtige steuern und steuerähnliche
Einnatmen

Inagesant

8

16

903

7lo

676

315

101

730

305

500

279

130

552

84

27

609

105

23

l0

901

715

838

373

998

213

042

107

772

466

333

1 482

s35

83

934

265

79

24

2 649

142

578

054

199

133

826

944

941

031

l0l
584

ll8
26

676

92

31

14

924

652

s89

253

113

729

731

258

162

24212

13

194 177

11 735

6 742

255 558

122

16 962

65 767

19 037

84 804

3 203

3 146

108 238

14

15

15

17

t8

l9

20

21

22

23

465

2 518

554

85

2 986

355

108

55

3 985

s64

093

026

78r

338

746

218

929

385

'179

773

358

26

115

138

{l

t2

488

104

473

189

411

251

590

755

994

821

44

3l3

88

12

388

33

1{

333

076

5t4

941

649

792

098

44

191

64

I

253

31

5

3

34021

1) Lfd.Nr. 5 bi8 7.
2) Lfd.Nr. 17 bi8 19.

-16-

a) Grunderr€rbsteuer



nach der Steuerverbeilung im 1. Vierteljahr 1979

DM

Rhe inland-
Pfalz

Lfd.
Nr.

gesEmC

51

307

23

'107

223

228

25

10

555

5 580 548

25 531

79 296

444

78 852

14 007

1 824

'l 100

121 962

95 551'15 251 26 942

207 064

1 059 405

- '17 535

1 087 042

97 148

49 255

37 323

1 504 774

868

99 103

623 710

-8262
631 972

42 997

23 749

833

549 431

37

3 842

333 308

x

87

552

126

{0

538

305

{

5

044

813

348

851

202

997

543

789

099

335

58 95

x

I1

12

13

913

275

835

573

538

591

725a)

020

567

192

1 147

75

'l 071

139

44

25

1 489

I
15

828

798

258

122

419

743

658

440

342

394

31?

994

258

243

493

581

048

I
l5

090

391

825

113

104

188

516

50 1

942

2

1 100

5 397

781

304

5 875

944

267

130

I 112

23

298

59

5

362

153

155

989

045

89s

'I 41

302

309

517

646

232

931

085

789

424

597

46

173

26

5

193

89

3,18

842

159

075

925

156

18

79

3t

28

82

5{

4

I

l5t

3

I
5

5

7

I

9

Städte

x533 x

24

143

15

46

llt
80

9

2

228

493

277

21'l

539

949

4J5

352

105

847

57

,107

7

400

37

10

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

'14

15

15

17

l8

t9

20

21

22

4 132 22 793 xx

x

x

x

x

x

x

x

23

24

-17 -

510 054 821 482

Bundesgeb iet
ohne

Städtstaaten
Harnburg Br enen B€rI in

(lV€st )

Städt-
staaten

Baden-
wür t Eembe rg Bayern Saarland

10



Steuerart

Grundateuer A

(Land- und Forat-
Yirtschaft) . .. .

Grundsteuerb.teil i-
gungshträ9e

EinnahDen

Ausgab€n

Grundsteuer B

(Sor!.tige crund-
stücke)

G*rbe8teuer nach Er-
trag und Kapita.l, . .. . .

Lhnarurengteuer .....,
GeY! rbesteuerlElrye

(Ausgaben)

Geverbeeteuern (netto) .

Geaeindeanteil an der
Einkomensteuer . .. .,

Zuschlag zur crund-
errerbateuer

Sonstige Steuern und
steuerähnliche Ein-
nahnen

Inagesant

Grundsteuer A

(Iaril- und Forst-
uirtachaft )

GrundBteuerbeteiL i-
gungsbeträle

EinnahDen

Au69ab€n

Grundsteuer B

(Son8tige crund-
stücke )

GeYerbegteuer nach Er-
trag und KapitaL ..

Iohnaturen6teuer
Ger€rbe6 teueruDlage

(AuEgaben)

Gererbesteuern (netto) .
GeDeindeanteil an der

Einko@ensteuer .....
Zuschlag zur Grund-
erErbateuer

Sonstige Steuern und
steuerähnliche Ein-
nalnen.

2 Kassennäßige EinnahDen aus ceneindesteuern nach der Steuerverteilung
ir 1. Vjerteljahr 1979

I 000 Dt{

Kreisangehörige ceneinden

9I 730 6 937 21 026

l5

71 455

4 267 678

361 745
20 316

26 217

355 87'l

709 r0s

156 85s

57 088

818 882

27 1 513

29 739

Saar -
r".d I )

444

78 852

107 84{
1 530

109 373

2 735

148 927

9 719 7 550 5 117 14 867 25 926 548

8

631 202 29 881 86 152 154 338 57 319 37 t20 135 511

't5

107 950 25 631

739 804 '145 579 79 2962 878

227

217

2 888

578

2

88il
105

{60
528

857

903

153

I

51

111

148

998

625

034

589

276

13 172

288 080

68 879

670 926

102 062

- 9 374

454 953

54 l5r

2 118

74 296 127'136

785

6 {18 lL A27

5'f'l 551 1 121 902

Landkreise

120

38 308

a)

58 939

7 099 6 995a)

418 997 309 427

l{ 007

t4 033 1 095

559 131 120 133

148

12

118

118

23 389 1 824

21 252

944 6t 1

148

12

118

118

r56 r90 I 532 16 104

861

9 393

38 188 17 170 15 373 34 610

3 402

159 870

426

16 530

518

17 588

495

24 162

920

17 293

55

34 657

5

InagesaDt

l) Bei Rreisangehörigen C*neinden: Einschl. Stdtverband
saarbrücken.

Bundes-
gebiet

Schles-
rdig -
EoI-

ste in

Nieder-
sachsen

lbrd-
rhe in-
Eest-
falen

Eessen
Rhein-
land-
Pfalz

Baden-
wtirtten-

berg
Bayern

-18_

Einschl. 694 (000) Iltt der Verbandsgeneinden.

1 829

I



3 Kassennäßige steuereinnahmen der Gemeinden/Gv n a c h der Steuerverteilung
nach Gebietskörperschaften

1 000 Dr,r

c€meinden und ceneindeverbände

Iind

schle srrig-HoIstein

Niedersachsen

Nordr hein-westfalen

Rheinland-Pfal z

Baden-wür ttenberg

Bayern . ..

saar land

Bundesgebiet ohne
SEadtstaaten . ....

1./79
4. /78
1./78

2 649 031

3 982 554

2 611 194

340 385

440 410

324 151

1 488 821

2 172 062
1 487 210

48't 557

519 403

509 401

228 847

248 764

236 187

510 05{
629 714

413 354

821 482

I 090 443

751 654

3 985 394

5 392 518

3 822 353

43 525

81 537

tl 874

95 170

210 234

746 840

t7 688

15 007

15 812

Lanal-
kre ise

1./79
4./78
1./78

1./79
4. /78
1./78

1./79
4./78
1./78

255 558

554 30 1

249 234

90 1 455

I 392 386

887 720

924 242

1 341 854

985 028

555 567

621 911

540 821

1 504 774

2 361 703
1 378 802

121 962

175 05',t

106 020

I 412 942

z 646 586

8 065 544

5,1{ 551

933 707

547 312

85 148

182 842
ao 274

112 205

644 017

406 3rs

078 377

59{ 458

050 377

323 427

496 220

3t2 975

85 570

97 710

85 193

628 541

1 008 330

588 57'l

284 182

210 410

1 t5 054

152 629

98 775

2 744 904

63 779

168 900

57 679

102 3r7
289 558

1{0 997

222 857

257 q20

203 t75

315 070

548 080

284 333

374 919

398 573

4 079

9 567

4 258

l6 s30

18 270

16 215

38 308

34 t97
31 713

17 293

t8 017

1{ 956

108 238

191 723
't00 353

148 927

351 741

137 953

9 393

r0 837

10 9r8

121 902

775 995

092 251

1./79
4./78
1./78

'l 489 312

2 216 816

I 305 825

944 51 1

1 555 4',t 0

872 908

1./7e
4. /78
1 -/78

1./79
4. /78
1./78

1./79
4. /78
1./78

1./79
4./78
1./78

418 97

706 454

459 815

309 427

355 130

289 568

559 131

1 243 612
508 982

120 133

172 196

103 033

4 257 678

7 095 245

4 '111 922

34 667

30 693

20 563

7 522 175

I 278 O29

2t 162

27 614
r8 r66

I 829

2 855

2 987

159 870

158 824

131 370

I(reisangehörige ceneinden

mit l0 000
und nehr

mit Eniger
a1a l0 000

Kre isfreie
Städte zus anmen

Einrchnern

viertel-
jahr insgesant

-19-
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Steuerart vierteL-
jahr

Bunales-
gebiet

Schlesuig-
Bols te in

Nieder-
sachgen

lbrdr hein-
I{estfalen

Lfd
Nr.

4 Kassennäßige Einnahnen aus Crmeindesteuern
MiIl.

Hessen

I Steuern insgesant

,l crundeteuer Al)

7 Grundateuer B .

2

3

5

5

8

9

1./79
4. /78
1./78

901,s
1 392,1

887,7

9 157,3

t3 509,1

9 161,2

5 949,7
5 557,3
5 635.2

908,7
790 .1
967 ,1

344,3
1212,1

271,1

1 250,7
I 751,2
1 216,8

27 2,3
27 1,0
233,9

r36,6
9 5,5

147,4

266,6

55{,3
249,2

{6 ,8
47,1

46 r4

173,5
186 

' 
tl

15 3,5

130,2
_ 2,8

406 ,9
- 4r1

2 619,0
3 982,6
2 611,2

482,6
641 ,8
452,9

535, 1

465 ,4
530, 1

924,2
1 341 .9

98s ,0

101 ,7
1l1,8
85,3

584 ,5
551 ,3
518,3

1./79
4. /78
1./78

95r6
95,2
96 r7

7r1
6,5
7 r1

21 ,6
19 16

21 .2

10,7
9,4

10 ,4

7,7
7,5
6r4

1./79
4./78
1./78

1 187,9

1 187,5
1 135, 1

130,7

116,2

135 ,0

333,4
3l 5,3
311,9

10

11

12

GeYrrbesteuer
(8. u. K.) ...

Iohnaumenateuer

1./79
4./78
1./78

552 ,8
513,8
522,5

84.4
76,3
85, I

28 r0
405,8

13,1

106,0

938,6
97 ,1

118,3

98 r6
129,4

l3
l4
15

15

17

18

1./79
4./78
1./78

20 16

19 ,1

21 ,3

Geue rbesteuerunlag e
(Auegaben) 1./79

4./78
1./78

G€meindeanteil an der
Lohn-/veranlagt en
Einkomnsteuer 1./79

4. /78
1./78

zuschlag zur Grund-
errerbateuer .... . 1./79

4. /75
1./78

sonstige Steuern und Bteuer-
ähnLiche Einnaluen 1./79

4./7e
1./78

6,7
5,7
713

10,8

8,0
14 rL

21,9
17 ,2
23,9

11 ,2
15,.|
19,9

83 ,5
1 241,3

78,9

265,8

2 695,6
294,4

79 19

79,2
66 r6

25,1
428,9

- 16,2

92 r7
848 ,0

80, I

31 ,3
28,3
29.4

19

20

21

22

23

2l

25

26

27

11 ,7
12 rg
14 r8

23 ,1
25 17

24.5

1 ) cr unds teuer betei I igungsbe träge abgegl ichen.

-20-

a) GrunderYerbsteuer.



n a c h der Steuerverteilung nach St.euerarten

DM

Rheinland-
Pfalz

Lfd.
Nr

5,7
6,7
5r 1

15,3

13,0

18,3

151,5

183 ,8
155 ,9

0,1

0,0
0,1

0,0
0,0
0,0

555,6

621 ,9
540,8

61,9
60,7
55, 1

307,3

323,9

307,0

23,8
20,7
28,5

228,7
287 .7
217 ,6

1 489,3
2 216 ,8
r 305,8

't92,8

188,3
'172,9

1 147,5
1 261 ,0

996,3

1 504,8
2 361 .7
1 378,8

25,9
30 ,4
27 ,6

207 ,1

220,6
201,0

059,4
204,2
968 ,4

97 ,1

1 585,0
92,6

49,3
54,6
37 ,8

37,3
26,3
37 ,8

122,0

175,1

106 ,0

0,5

549 ,4
454,4

585,2

0,7 1,1

333,3
224.3

342,5

173,8

153,8

161 ,6

26,2
23,5
53 r6

89 12

114,8
89, 5

25,6
17 ,5
21 .8

18,3

16,9
18,2

46 ,3
39,',|

45 ,1

0,5

1,1

23,2
53,9
41 ,4

299,0

322,O

300,9

69 ,0
57 ,9
59,5

5r9
218,9
_ 2,2

153,3

237,7
170,4

I

4

5

6

7

9

22

23

24

25

26

27

79,3
89, 3

70,7

79,5
89,9
83, I

l0
ll
12

- 0,3
0,2

14,0

3'l ,5
28,7
34,4

13

't4

15

107,5

113,4

107 ,9

- 17.6

759,4

- 13r5

o,4
5Z,l
6,1

28 r2
32,2
29,7

5r1

I 18,9

I1,0

15

17

18

76,1

740,4
59,3

139,7

1 144,0
107,7

25 ,4
9,6

25 rB

14 ,0
116,3

'14,9

54, 1

76,5
55 ,6

l9
20

21

25,7a)
26 rza)

25,0a)

l0 ,0
9,5

10,3

44,7
41 ,1

30 ,9

1,8
2,7
3,0

4,8
3r6
2,8

1,1

0,8
0,7
1,9

1,4

0,3
'l ,3

3,8
1,7
3,51,2

Baden-
Wür ttenberg Bayern Saar land Hanburg Brerne n BerI in

(West)

-2'.t-

1
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